
Freiwillige Feuerwehr 
Sallingberg 
 

 
Wir gedenken in tiefer Trauer und Ehrfurcht besonders  

an unseren verstorbenen Feuerwehrkameraden 
 

LM JOSEF KAUFMANN 
(16. März 1964 - 17. Juli 2010) 

 
WIR DANKEN IHM FÜR SEINE KAMERADSCHAFT, 

FÜR SEINE EINSATZBEREITSCHAFT 
UND FÜR SEINE AUFOPFERNDE TÄTIGKEIT 

IM DIENSTE DES NÄCHSTEN. 
WIR WOLLEN SEIN ANDENKEN 

IN EHREN HALTEN. 
 
 
Jahresrückblick: 
 
Bereits am 14. Jänner um 9.56 Uhr wurden wir mittels 
Sirene zur Unterstützung der FF Lugendorf zu einem 
Zimmerbrand nach Armschlag alarmiert. Dieser Einsatz 
war der letzte, welcher mit unserem „alten“ 
Tanklöschfahrzeug, das Anfang Mai nach Polen 
verkauft wurde, bewältigt. Nachdem am 15. März der 
Winter zurück kehrte, alarmierte uns Florian 
Niederösterreich um 8.49 Uhr zwecks Unterstützung 
der Feuerwehr Lugendorf zu einer LKW – Bergung auf 
der Landessstraße zwischen Sallingberg und Armschlag. Der Sattelanhänger des LKW 
wurde mit Hilfe zweier Seilwinden aus seiner misslichen Lage befreit. Bei diesem Einsatz 
handelte es sich zugleich um den ersten Einsatz für unser „neues“ Tanklöschfahrzeug. Am 
30. März wurde die FF Sallingberg telefonisch von der NÖ Landeswarnzentrale über eine 
größere Verschmutzung der Landesstraße zwischen Rabenhof und Spielleithen 
verständigt. Diese Verunreinigung (Stallmist) wurde mittels Straßenwaschanlage von 

unserem neuen Tanklöschfahrzeug, gereinigt.  
Mit dem Alarmtext „Tankwagenunfall“ auf der 
Landesstraße 7174 in der Nähe von Kleingerungs 
wurden am 1. Juli um 10.55 Uhr die Mitglieder der 
Schadstoffgruppe Ottenschlag (welcher auch 
Feuerwehrmitglieder aus Sallingberg angehören) mittels 
SMS – Alarmierung in den Einsatz gerufen. Hierbei 
wurde die örtliche Feuerwehr Martinsberg durch fachlich 
spezifisch ausgebildete Feuerwehrmitglieder unterstützt. 
Der 15. Juli dürfte allen Gemeindebürgern in Sallingberg 
noch in bester Erinnerung sein, als kurz nach 20 Uhr ein 

heftiges Unwetter über unser Gemeindegebiet hereinbrach. Nach der ersten Alarmierung 
an diesem Tag wurde die Zahl der Einsatzadressen immer mehr, bei welchen zum 
Großteil überflutete Keller auszupumpen waren. Zur Bewältigung der vielen gleichzeitig 
anfallenden Einsätze wurden die Feuerwehren Grainbrunn, Moniholz, Grafenschlag, 

LKW – Bergung bei Armschlag 

Tankwagenunfall bei Kleingerungs 



Ottenschlag, Großweisenbach, Großreinprechts und Stixendorf zur Unterstützung 
nachalarmiert. Die Mitglieder der Feuerwehr Sallingberg 
waren auch noch am nächsten Tag mit 
Aufräumungsarbeiten bzw. Auspumparbeiten beschäftigt. 
Am Tag des niederösterreichschen Landespatrons 
„Heiliger Leopold“ wurden die Mitglieder der Feuerwehr 
Sallingberg um 14.55 Uhr zu einem Traktorbrand in der 
Katastralgemeinde Moniholz zur Unterstützung der 
örtlichen Feuerwehr gerufen. Der Fahrzeugbrand konnte 
innerhalb kürzester Zeit von den Einsatzkräften mittels 
HD-Rohr unter schwerem Atemschutz, gelöscht werden. 
 
Einsätze:     7 Brandsicherheitswachen mit 263 Stunden 
(1. Dez. 09 – 30. Nov. 10)    41 technische Einsätze mit 342 Stunden 

   6 Hilfeleistungen mit 25 Stunden 
 

Von der Freiwilligen Feuerwehr Sallingberg wurden insgesamt 
658 kostenlose Einsatzstunden bei 54 Einsätzen geleistet. 

 
Auch wenn die Anzahl der Einsätze im letzten Jahr eine 
beachtliche Zahl erreichte, durften Übungen und 
Schulungen nicht zu kurz kommen. Der Monat Februar 
stand ganz im Zeichen des neuen Tanklöschfahrzeugs. 
Vor allem das Kennenlernen und die Bedienung der 
neuen Gerätschaften standen dabei im Vordergrund. 
Über das gesamte Jahr verteilt fanden Übungen in den 
Sachbereichen Nachrichtendienst (Funk), Atemschutz, 
Schadstoff, Wasserdienst und Strahlenschutz statt. 
Besonders ist dabei die Übung am 1. Oktober im Kamles 
hervorzuheben, bei welcher die Menschenrettung aus 

der Tiefe geübt wurde. 
 
Heuriges Jahr wurden von den Feuerwehrmitgliedern, OLM Franz 
Freistetter, LM Stephan Schierhuber, HFM Markus Schiller, OBM 
Christian Schulmeister, OBI Karl Schulmeister, OLM Paul 
Schulmeister, FM Stefan Schulmeister und HFM Alois Schütz, 
insgesamt 24 Ausbildungsmodule sowie Fortbildungen der NÖ 
Landesfeuerwehrschule in Tulln bzw. im Bezirk Zwettl besucht. 
 
Am 27. November wurde der erste Bewerb um das 
Strahlenschutzleistungsabzeichen in Silber vom NÖ 
Landesfeuerwehrverband abgehalten. OBM Christian Schulmeister 
nahm an diesem Bewerb teil und konnte bei der 
Siegerverkündigung das begehrte Leistungsabzeichen aus den 
Händen des Landesfeuerwehrkommandanten KR Josef Buchta 
entgegen nehmen. Hierbei durfte der angehende Strahlenschutzbewerter OLM Paul 
Schulmeister erstmals als Hilfsbewerter fungieren. 
 
Am 28. Jänner machte sich einer Abordnung der Feuerwehr Sallingberg zur Firma Empl in 
Kaltenbach (Tirol) auf den Weg, um das neue Tanklöschfahrzeug in Empfang zu nehmen. 
In der Zeit von 28. bis 30. Mai 2010 veranstalteten wir unser traditionelles Feuerwehrfest, 
wobei am Samstag bereits zum achten Mal der „Löschangriff“ am Sportplatz in Sallingberg 
stattfand. An diesem Bewerb nahmen zahlreiche Gruppen aus dem Bezirk Zwettl und 
Umgebung teil. Den Höhepunkt bildete am Sonntag die Segnung des neuen 

Traktorbrand bei Moniholz 

Übung - Menschenrettung 

Übergabe Strahlenschutz-
leistungsabzeichen 



Tanklöschfahrzeuges, bei der zahlreiche Ehrengäste 
aus Politik und Feuerwehr begrüßt werden konnten. 
 
Die Zillenfahrer stellten heuer ihr Können bei 5 
Bezirkswasserdienstleistungsbewerben in NÖ, sowie bei 
den Landeswasserdienstleistungsbewerben in 
Niederösterreich und der Steiermark unter Beweis. 
Hierbei konnte OBM Christian Schulmeister erstmals das 
steirische Wasserwehrleistungsabzeichen in Silber 
„erstangeln bzw. errudern“. Auch beim 2. 
Bezirkswasserdienstleistungsbewerb des Bezirkes 
Zwettl kamen nicht nur 
die Zillenfahrer, 
sondern auch die 

Feuerwehrzille der FF Sallingberg gehörig ins schwitzen. 
OLM Paul Schulmeister wurde seitens des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes für seine 10 malige 
Teilnahme als Landeswasserdienstleistungsbewerter mit 
dem Bewerterverdienstabzeichen in Bronze 
ausgezeichnet. 

 
Ehrungen: 
Beim Abschnittsfeuerwehrtag in Ottenschlag wurden folgende 
Kameraden mit Auszeichnungen des Österreichischen 
Bundesfeuerwehrverbandes bzw. des NÖ Landesfeuerwehr-
verbandes geehrt: 
 
Verdienstzeichen des ÖBFV – 3. Stufe 

 

OBI Karl Schulmeister 
 
Ehrenmedaille für vieljährige Tätigkeit auf dem Gebiet des 
Feuerwehr- und Rettungswesen – 25 Jahre: 

 

LM Johann Grötz 
 
Ehrenmedaille für vieljährige Tätigkeit auf dem Gebiet des 
Feuerwehr- und Rettungswesen – 40 Jahre: 

 

HFM Otmar Göstl 
 

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Sallingberg wünschen 
allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 

ein Frohes Weihnachtsfest und ein glückliches, erfolgreiches Jahr 2011. 

Übernahme TLF-A in Kaltenbach 

Übergabe des Bewerter-
verdienstabzeichen

Übergabe vom Verdienst-
zeichen an Schulmeister 


